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der Sommer lädt uns im-
mer mehr nach draußen 
in die blühende Natur ein. 
Viele Unternehmungen 
finden jetzt an der frischen 
Luft statt und wir verlagern 
unser Wohnzimmer in den 
Garten. Passend zu der 
Jahreszeit haben wir die 
aktuelle Ausgabe des Se-
niorenblattes mit schönen 
Themen und Ausflugsmög-
lichkeiten gefüllt, die sich 
im Sommer ganz beson-
ders attraktiv präsentieren. 
Für alle, die noch nach Aus-
flugszielen in der Region 
suchen, haben wir einen 
Buchtipp: „Lieblingsplätze 
im Lahntal“, so heißt das 
Buch von Andrea Reidt, 
das in der Nähe gelegene 
attraktive Ziele vorstellt, 
die stets einen Besuch loh-
nen. Rund 26 Sehenswür-
digkeiten zwischen Lim-
burg und Wetzlar werden 
in diesem Büchlein präsen-
tiert und laden dazu ein, 
das Lahntal zu erkunden. 
In dieser Sommerausgabe 
stellen wir auch weitere 
Sehenswürdigkeiten in 
Weilburg vor: Ein Besuch 
im Weilburger Modellbau-
park beispielsweise lohnt 
sich immer: Mit einem 

Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

neuen Vereinsvorstand 
und neu geschaffenen Be-
reichen präsentiert sich der 
Park dieses Jahr in frischem 
Glanz. Auch das heimische 
Bergbau- und Stadtmu-
seum mit seinen Ausstel-
lungen und der Untertage-
welt ist einen Besuch wert. 
Details dazu können Sie in 
dieser Ausgabe nachlesen. 
Wer gerne einen Ausflug 
über Wasser einplanen 
möchte, für den haben wir 
die Kontakte der Bootsver-
leiher in Weilburg zusam-
mengestellt.

Natürlich haben wir auch 
in dieser Ausgabe des Se-
niorenblattes eine Über-
sicht über die anstehenden 
Veranstaltungen in den 
Sommermonaten erstellt 
und freuen uns, Sie bei der 
einen oder anderen Veran-
staltung begrüßen zu kön-
nen. Auch beinhaltet diese 
Sommerausgabe wieder 
viele informative Themen: 
Wir berichten über die be-
trügerischen Maschen, die 
Seniorinnen und Senioren 
um ihr Hab und Gut brin-
gen können und geben in 
dieser Ausgabe Tipps, wie 
sich in so einem Fall am 

besten verhalten werden 
sollte. Auch informieren 
wir über die Gutscheine 
für das Seniorentaxi, de-
ren Anzahl die Stadt Weil-
burg nun erhöht hat und 
wie Sie die Taxigutscheine 
erwerben können.

Ich wünsche Ihnen viel 
Freude mit dieser Ausgabe 
unseres Seniorenblattes 
und genießen Sie den 
Sommer in unserer schö-
nen Stadt Weilburg und 
der Umgebung. Lassen Sie 
es sich gut gehen und blei-
ben Sie vor allem gesund!

Weilburg im Sommer 2023

Ihr 

Dr. Johannes Hanisch
Bürgermeister 
der Stadt Weilburg
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Die Polizei warnt vor Schockanrufen
Ein Beitrag von Polizeihauptkom-
missarin Mariana Wüst

Immer wieder gelingt es Betrü-
gern, vor allem ältere Menschen 
mit fiesen Methoden in eine Fal-
le zu locken, um an Geld oder 
Schmuck zu kommen. Wir haben 
PHKin Mariana Wüst gebeten, ein 
paar Verhaltenstipps zu geben.

Methode Schockanrufe
„Schockanrufe sind im Moment 
der Vorreiter hier im Landkreis“, 
teilt die Polizistin mit. Eine Me-
thode ist ein „falscher Polizeibe-
amter“. 
Gefühlt hat man die Warnung vor 
falschen Polizeibeamten schon 
tausendfach gelesen. Ein Anruf 
eines angeblichen Polizeibeam-
ten. Ein Teil einer angeblichen 
Einbrecherbande, die festgenom-
men wurde. Die Täter haben eine 
Liste mit Adressen dabei, auf der 
auch Ihre Adresse aufgeführt ist. 
Nun wird gewarnt, dass die Täter, 
die noch auf freiem Fuß sind, bei 
den Angerufenen einbrechen. 
Die Opfer werden dazu gedrängt, 
ihre Wertsachen und Bargeld in 
Sicherheit zu bringen. Entweder 
kommt ein angeblicher Polizei-
beamter vorbei und holt alles ab, 
oder es wird ein Treffpunkt ver-
einbart, wo die Übergabe stattfin-
den soll. Eine andere Variante ist 
die mit den Banken, die angeblich 
in internationale Machenschaften 
verstrickt sind und das Geld auf 
der Bank nicht mehr sicher wäre. 
Immer wieder fallen Seniorinnen 
und Senioren auf die falschen Po-
lizisten herein und übergeben ih-
nen vertrauensvoll ihre gesamten 
Ersparnisse. 

Tipps der Polizei:
- Die Polizei wird Sie niemals  
  um Geldbeträge bitten.

- Die Polizei ruft Sie niemals 
  unter der Polizei-Notrufnummer 
  110 an. Das tun nur Betrüger. 
- Lassen Sie sich am Telefon nicht
   unter Druck setzen. 
- Geben Sie Betrügern keine 
  Chance, legen Sie einfach den 
  Hörer auf.
- Beharrliches Nachfragen
  schreckt Betrüger ab. Fragen Sie
  den betreffenden Polizeibeam- 
  ten nach seinem Namen, seinem  
  Dienstgrad und seiner Dienststel-
  le und rufen Sie die betreffende
  Dienststelle an, um sich nach
  dem betreffenden Polizeibeam-
  ten zu erkundigen. 
- Suchen Sie hierbei die Nummer 
  der Dienststelle selbst aus dem
  Telefonbuch heraus, nutzen Sie
  das eigene Telefon und wählen
  Sie die Ziffern selbst.
- Nutzen Sie auf keinen Fall die 
  Rückruftaste!

Andere Variante
Ein verletzter Verwandter, ein 
Unfallverursacher in der Familie 
– derzeit werden viele Senioren 
Opfer eines Telefonbetruges. Hier 
werden arglose Mitbürger von 
angeblichen Polizeibeamten oder 
der Staatsanwaltschaft angerufen 
und eine Kaution für den Sohn, 
die Tochter, einen Enkel oder En-
kelin verlangt, die angeblich ei-
nen Unfall verursacht haben sol-
len, bei dem eine Person tödlich 
verletzt worden sein soll. Mitnich-
ten ist ein Rechtsanwalt oder die 
Polizei am Apparat, wenn hier-
für oder für eine Operation Geld 
oder Kaution benötigt wird. 

So können Sie sich vor
Telefonbetrügern schützen:
- Die Polizei ruft Sie niemals unter
  der Polizeinotrufnummer 110 an!  
 Das machen nur Betrüger. Wenn 
 Sie unsicher sind, wählen Sie

  die Nummer 110. Nutzen Sie
  dafür nicht die Rückruftaste.
- Legen Sie am besten auf, wenn 
  Sie nicht sicher sind, wer anruft
  und Sie sich unter Druck gesetzt      
  fühlen.
- Rufen Sie den Angehörigen un-
  ter der Ihnen bekannten 
  Nummer an.
- Sprechen Sie am Telefon nie über
  Ihre persönlichen und finanzi-
  ellen Verhältnisse.
- Übergeben Sie niemals Geld 
  oder Wertsachen an unbekannte
  Personen!
- Ziehen Sie eine Vertrauensper-
  son hinzu oder 
- verständigen Sie über den Not-
  ruf 110 die Polizei!
Bedenken Sie: Niemals ist die Be-
handlung eines Unfallopfers von 
einer vorherigen Zahlung eines 
Geldbetrages abhängig.

Methode WhatsApp oder 
SMS Betrug
Haben Sie einen neuen unbe-
kannten Kontakt in WhatsApp?

… gibt sich dieser als Angehöriger 
aus?
… will er Geld von Ihnen?
… kann nicht zurückrufen 
oder eine Sprachnachricht  
schicken?
Wenn Sie alles mit „Ja“ beant-
worten können…..VORSICHT!
Nicht antworten und kein Geld 
überweisen!
Mariana Wüst weist auf das Inter-
net-Portal www.polizei-beratung.
de hin. Dort sind alle Maschen, 
auch immer die Neusten aufge-
führt und erklärt. Auch andere 
Themen, wie z.B. falsche Gewinn-
versprechen werden dort thema-
tisiert. Dort gibt es auch ein Medi-
enpool, wo Sie Zugriff zu Bildern 
haben, die Sie verwenden dürfen. 
Reinschauen lohnt sich!
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Lieblingsplätze im Lahntal
In der Nähe gelegene attraktive 
Ausflugsziele, die stets einen Be-
such lohnen
Von Matthias Knaust

Genau so heißt ein Buch von An-
drea Reidt im handlichen Soft-
Cover-Format, das bereits in der 
2. überarbeiteten Neuauflage 
erschienen ist und sich als unver-
zichtbarer Begleiter für alle er-
wiesen hat, die das Lahntal und 
seine Sehenswürdigkeiten näher 
kennenlernen möchten. Das reich 
bebilderte Buch präsentiert auf 
190 Seiten 77 Ausflugsziele, die 
alle Hochinteressantes und Über-
raschendes zu bieten haben und 
unterscheidet sich daher von den 
meisten übrigen Reiseführern sei-
ner Art. Allein zwischen Wetzlar 
und Limburg gibt es 26 Sehens-
würdigkeiten zu bestaunen, alle 
sind sie mit dem Auto, aber auch 
bequem mit der Bahn, viele bei 
gutem Wetter mit dem Fahrrad 
oder auch zu Fuß erreichbar. Der 
Untertitel des Reiseführers ver-
spricht nicht nur Freizeitfreuden 
für Familien, sondern darüber hi-
naus lauschige Ausflugsziele und 
das Wandeln auf den Spuren kre-
ativer Tüftler. Der eher kompakte 
Reiseführer verschafft dem inte-
ressierten Leser/in einen Über-
blick, beschränkt sich auf das We-
sentliche, verzichtet überwiegend 
auf Details, macht aber neugierig 
auf die Ausflugsziele. 

Das Kapitel „Stille Tage am Fluss“ 
beschreibt die Romantische Mit-
tellahn, ein Begriff des Lahn-Tou-
rismus-Verbandes, zwischen Weil-
burg und Limburg für Rad- und 
Wasserwanderer als die schönste 
Etappe der gesamten Lahnstre-
cke. In der dem Reiseführer eige-
nen blumigen, anschaulichen und 
geradezu verführerischen Sprache 
werden hier die feuchten Auen, 
saftige Wiesen und lichte Buchen-

Eichenwälder beschrieben, über-
all duftet es nach frischem Heu, 
harzigen Fichtennadeln und den 
sumpfigen Uferpflanzen.  Wer 
möchte nicht sofort losziehen 
und die Lahn erkunden? 
Ein Besuch der Weilburger Alt-
stadt mit ihren historischen Ge-
bäuden, Plätzen, Gassen und 
Treppen und des an ihrem Rand 
gelegenen deutschlandweit ein-
zigen Schiffstunnels wird drin-
gend empfohlen, ebenso natürlich 
das Bergbau- und Stadtmuseum 
und selbstverständlich die Besich-
tigung des bedeutendsten erhal-
tenen Renaissanceschlosses des 
Landes, eine Führung durch die 
prachtvollen Säle und Salons darf 
man sich nicht entgehen lassen. 
Dies gilt auch für die Besichtigung 
der eindrucksvollen aus dem Ba-
rock stammenden evangelischen 
Schlosskirche. Hier und in den 
Schlossanlagen finden zudem die 
Weilburger Schlosskonzerte statt, 
denen die Autorin unseres Reise-
führers den Ruf eines Klein-Salz-
burg nachsagt. 
Dem schließt sich ein Gang durch 
den zu jeder Jahreszeit pracht-
vollen Schlossgarten an, ein Para-

dies, in dem zu wandeln eine Lust 
ist. Das Lindenboskett, vergoldete 
gusseiserne Balustraden mit ih-
ren großen Deckelvasen, riesige 
Blut- und Hainbuchen und die re-
barockisierte Untere Orangerie bie-
ten ein wunderschönes Ambiente. 
Weitere Details nennt die Autorin 
nicht, möchte sie doch mit ihrem 
Reiseführer die Neugierde entfa-
chen und nicht alles Sehenswerte 
im Voraus verraten. Doch weist 
sie nebenbei noch auf die ein-
drucksvollen Terrassengärten des 
Obst- und Gartenbauvereins hin, 
mit seinen zahlreichen Obstarten, 
dem kleinen Weinberg mit histo-
rischen und modernen Weinre-
ben und dem Kräutergarten. Wer 
in der kälteren Jahreszeit die Na-
tur eher meidet, sei auf die Veran-
staltungsreihe Alte Musik in der 
Schlosskirche verwiesen.
Eine weitere Sehenswürdigkeit 
findet man am Rande der Altstadt, 
den Alten Friedhof. Hier befinden 
sich neben Jahrhunderte alten 
Grabdenkmälern einige der älte-
sten Gebäude der Stadt, die Hei-
lig-Grab-Kapelle von 1505 sowie 
der Kalvarienberg, ein Rundbau 
mit einem Baldachingiebel und 
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einer Kreuzigungsgruppe. Ein Ort 
der Abgeschiedenheit, der Ruhe 
und des Nachdenkens. Einen sol-
chen Ort findet man erst recht am 
anderen Ende der Stadt, dem jü-
dischen Friedhof mit seinen alten 
historischen Grabstätten und der 
sehr nachdenklich machenden 
Vergangenheit jüdischen Lebens 
in Weilburg. Ein Ort, den es ge-
rade in der heutigen Zeit unbe-
dingt zu bewahren gilt, damit 
die jüdischen Mitbürger und ihre 
Schicksale niemals in Vergessen-
heit geraten (Anmerkung des Re-
zensenten).

Etwas außerhalb der Stadt befin-
det sich im Stadtteil Hirschhausen 
der Tiergarten, der im 16.Jahr-
hundert als Damwild-Gehege 
angelegt wurde. Hier können 
bei einem Rundgang viele unter-
schiedliche Tierarten aus näch-
ster Nähe bestaunt werden, u.a. 
Braunbären, Elche, Auerochsen, 
Wölfe, Wisente und Luchse. Auch 
400 Jahre alte Buchen und Eichen 
sind hier zu finden, während ur-
alte Linden in einer der ältesten 
Lindenalleen Deutschlands von 
1710 am Stadtrand hoch über der 
Lahn zu finden sind.  In einem wei-
teren Weilburger Stadtteil finden 
wir die Kubacher Kristallhöhle, 
die größte Schauhöhle und ein-
zige Calcit-Kristallhöhle Deutsch-
lands. Ihr Alter beträgt etwa 1,8 
Millionen Jahre, ihre Wände sind 
mit Tausenden weiß glitzernden 
Kristallen bedeckt. Es lohnt sich 
also, die 457 Treppenstufen hinab 

zu steigen, um dieses Naturwun-
der hautnah erleben zu können. 

Spätestens jetzt ist der geneigte 
Leser bzw. die Leserin auf Bus 
und Bahn, ein Auto oder doch zu-
mindest ein Elektro-Fahrrad an-
gewiesen, will man in den etwas 
entfernter liegenden Nachbaror-
ten vorbeischauen. Lahnaufwärts 
finden wir in Braunfels das Mu-
sterbeispiel eines romantischen 
Schlosses. Nach seinem Umbau im 
Zeitgeist der Burgenromantik ab 
1845 beherbergt es den Rittersaal 
mit lebensechten Ritterfiguren 
in schweren Kettenhemden, 
prunkvolle Gesellschaftsräume 
mit sehenswerten Gemälden und 
wertvollen Vasengeschenken des 
russischen Zaren. Das romantische 
Ambiente betont die Autorin mit 
dem Hinweis auf Dohlen, die in 
bröckeligen Mauernfugen picken 
und dem Umstand, dass schon 
mal über Nacht ein Türmchen zu-
sammensackt. 
Genau in der entgegengesetzten 
Richtung lahnabwärts finden wir 
den beschaulichen Flecken Vill-
mar, einst weltberühmt wegen 
seiner Marmorvorkommen. Der 
Lahn-Marmor entstand hier vor 
etwa 380 Mio. Jahren in seiner 
nahezu einzigartigen Vielfarbig-
keit und findet sich heute u. a. 
wieder im Empire State Building 
in New York, im Biebricher Schloss 
in Wiesbaden und dem Berliner 
Dom. Die Produktion wurde 1979 
eingestellt, doch das Lahn-Mar-
mor-Museum   stellt die Technik-, 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
allgemein verständlich und an-
schaulich dar (Anm. d. Verfassers) 
und ist immer einen Besuch wert. 
Das Nachbarstädtchen Runkel 
überragt eine 1634 im Dreißigjäh-
rigen Krieg niedergebrannte Rui-
ne, unter der sich Fachwerkhäuser 
furchtsam ducken… man prallt 
zunächst zurück und weiß nicht, 
wohin mit dem Fluchtreflex. Aber 
keine Angst, die Autorin ermutigt 
ihre Leser/innen ausdrücklich zum 
Besuch der wieder bewohnten 
und zur Besichtigung bereit-
stehenden Burg und natürlich 
des mittelalterlich anmutenden 
Städtchens. Ein romantischer Aus-
flug ins Mittelalter sei garantiert! 
Wer in dem Buch Lieblingsplätze 
im Lahntal blättert, hat sich viel 
vorgenommen, will er demnächst 
in der wärmer werdenden Jahres-
zeit die barocke Residenz Weil-
burg erkunden…  und darüber 
hinaus die in unmittelbarer Nähe 
in der Nachbarschaft liegenden 
weiteren reizvollen Orte! 
Verwiesen sei flussabwärts auf die 
Stadt Limburg mit ihrer wunder-
schön restaurierten Altstadt und 
dem Georgs-Dom. Flussaufwärts 
ist die alte Reichsstadt Wetzlar 
mit ihrem Dom, dem Reichskam-
mergericht, dem Lotte-Haus und 
der Leica-Erlebniswelt ein loh-
nenswertes Ziel. Diese und wei-
tere Orte zwischen Marburg und 
Lahnstein sollten in aller Ruhe 
im Reiseführer von Andrea Reidt 
nachgelesen und natürlich be-
sucht werden, um für sich die ei-
genen Lieblingsplätze im Lahntal 
entdecken zu können.
Das handliche auch zum Mitneh-
men auf Ausflügen geeignete 
Taschenbuch von Andrea Reidt 
ist im Gmeiner-Verlag erschienen 
und zum Preis von 17,00 € in der 
gut sortierten Residenz-Buch-
handlung in Weilburg erhältlich. 
Hier findet man neben einer gu-
ten fachlichen Beratung noch 
weitere interessante Literatur 
zum  Thema.
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Stadt gibt mehr Gutscheine für 
Seniorentaxi aus

Von Andreas Müller

Viele Seniorinnen und Senioren 
nutzen für ihre Mobilität ger-
ne ein Taxi oder Mini-Car. Um 
Fahrten für diesen Nutzerkreis 
attraktiver und günstiger zu ge-
stalten, hat die Stadt Weilburg in 
den letzten Jahren Gutscheine für 
Fahrten mit einem Taxi oder Mini-
Car ausgegeben. Bisher konnten 
Berechtigte maximal zwölf Gut-
scheine pro Jahr kaufen und ein-

setzen. Ziel des Seniorentaxis ist 
es, die innerstädtische Mobilität 
der Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Weilburg im Alter und bei 
Schwerbehinderung zu erhalten. 
Nach dem Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung vom 12. 
Mai können künftig 20 Gutscheine 
anstatt zwölf erworben werden. 
Nutzungsberechtigt sind alle Ein-
wohner mit Hauptwohnsitz in 
der Stadt Weilburg, die das 65. 
Lebensjahr vollendet haben oder 

über einen Schwerbehinderten-
ausweis mit dem Merkzeichen aG 
(außergewöhnliche Gehbehinde-
rung) oder Bl (blinde Menschen) 
oder H (Hilflosigkeit), unabhängig 
vom Grad der Behinderung ver-
fügen. Die Stadt Weilburg zahlt 
einen Zuschuss in Höhe der Hälf-
te des ausgegebenen Gutschei-
nes in Höhe von 5 Euro. Das sind 
2,50 Euro pro Gutschein, soweit 
die Fahrt nicht anderweitig bezu-
schusst werden kann. Gutscheine 
in Höhe von 5 Euro können von 
nutzungsberechtigten Personen 
unter Vorlage des Personalaus-
weises und/oder des Schwerbe-
hindertenausweises in der Stadt-
verwaltung gekauft werden. Der/
die Nutzungsberechtigte entrich-
tet 2,50 Euro pro Gutschein. Die 
Nutzung des Seniorentaxis ist 
nur für Fahrten im Stadtgebiet 
von Weilburg möglich. Es dürfen 
mehrere Gutscheine pro Fahrt be-
nutzt werden. Differenzen zum 
tatsächlichen Fahrpreis sind von 
den Nutzungsberechtigten zu er-
gänzen, Auszahlungen sind um-
gekehrt nicht möglich.

Klinikorthopädie · Lieferant sämtlicher Krankenkassen und Behörden

K
SANITÄTSHAUS · REHA-TECHNIKMEISTERBETRIEB

GmbHOO

35781 Weilburg
Am Steinbühl 4b
Tel. 0 64 71/42 93 77
Fax 0 64 71/42 93 788

info@ot-kern.de  ·  www.ot-kern.de

Filiale
35789 Weilmünster
Mühlweg 2a
Tel. 0 64 72/8 32 18 50

Werbung
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Wie wäre es mit einer Bootstour auf der Lahn?

Von Andreas Müller

Der Sommer kommt. Die Men-
schen zieht es raus ins Freie. Et-
was ganz Besonderes ist immer 
eine Bootstour auf der Lahn.

Wir haben regionale Bootsver-
leihe für Sie zusammengestellt.

Weilburger Boots- und Kanuver-
mietung - Kur- und Verkehrsver-
ein Weilburg e.V., Kooperations-
partner der Stadt Weilburg, 
Einstiegsstelle Bootsverleih am 
Parkhaus Innenstadt, Ahäuser-
weg 4, Besonderheit: Übernach-
tung im Tipidorf möglich.
www.weilburger-boote.de
Kanutours Weilburg, Einstieg Am 
Bootshaus hinter dem Oberlahn-
bad, Tel.: 06471 / 38211, E-Mail: 
anfrage@weilburg-boote.de.

Dobi-Trans Kanu & Kajak Verleih,
Ahäuser Weg 4 (direkt am Schiffs-
tunnel), Mobil: 0171/5139494 
(Hans Dobranz), 0177/5895262 
(Timo Dobranz), Tel.: 06471/2277 
und 06471/922994
info@dobi-trans.de

Kanubasis Weilburg, Einstiegs-
stelle Bootsverleih am Parkhaus 
Innenstadt, Ahäuserweg 4, 
Tel.: 06471/429112, 

Residenztours Weilburg, Ein-
stiegsstelle Bootsverleih am Park-
haus Innenstadt, Ahäuserweg 4, 
Tel. 06471 / 922725, 
Besonderheit: Floßfahrten auf 
dem Weilburger Party-Floß
E-Mail: residenztours@gmail.com
Kanuverleih Oberlahn, Telefo-
nische Voranmeldung: 02664-
9931029 oder per E-Mail info@
kanuverleih-oberlahn.de

Willis Bootsverleih, Bahn-
hofsringstr. 4, 35796 Wein-
bach, Telefon: 06474/278, und 
0151/22232530, Besonderheit: 
Lahntalschänke in Fürfurth mit 
Biergarten, E-Mail: info@
willis-bootsverleih.de

Werbung
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„Karl Borromäus“ geweiht – die 
Namensgleichheit mit dem Erz-
herzog ist dabei sicherlich kein 
Zufall!

Der „Grasbaum“ war den Öster-
reichern zunächst suspekt…

In Wien machte Henriette zur 
Weihnachtszeit mit einem 
Brauch aus ihrer Heimatstadt 
Weilburg auf sich aufmerksam, 
der den katholischen Österrei-
chern zunächst reichlich suspekt 
war: Ein Tannenbaum – genannt 
„Grasbaum“, da er auch im Win-
ter grün war – wurde aufgestellt 
und geschmückt. Bis dahin war 

dieser ursprünglich aus dem El-
sass stammende Brauch eine lo-
kal begrenzte, evangelische Sit-
te. Henriettes Beliebtheit sorgte 
für viele Nachahmer. Sogar in 
seiner Hofburg ließ Carls Bruder 
Kaiser Franz I. Weihnachtsbäume 
aufstellen und der „Grasbaum“ 
trat so seinen Siegeszug an.

Nach glücklichen Jahren starb 
Henriette bereits im Alter von 32 
Jahren. Eine Scharlachinfektion 
führte zu ihrem Tod. Diese hatte 
sie sich ausgerechnet beim Ein-
kauf von Weihnachtsgeschen-
ken für ihre Kinder zugezogen. 
Als erste Protestantin wurde 

Henriette in der katholischen Ka-
puzinergruft beigesetzt. Im Wie-
ner Museum „Albertina“ kann 
man noch heute ihre Gemächer 
besichtigen. Das großartige klas-
sizistische Schloss „Weilburg“ in 
Baden bei Wien – von Carl für 
Henriette gebaut und nach ihrer 
Heimat benannt – gibt es leider 
nicht mehr. Doch jedes Jahr, im 
Kerzenschein des Weihnachts-
baumes, können wir uns an die 
Geschichte der Prinzessin Henri-
ette erinnern – und daran den-
ken, dass dieser „Grasbaum“ 
dadurch auch ein Symbol für Re-
spekt und Toleranz ist.

Werbung
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Weilburger Modellbaupark wieder geöffnet
Wechselnde Themen-Wochenen-
den erwarten die Besucher

Die Welt im Kleinen erleben und 
Modellfahrzeugen beim Abtra-
gen von Erde oder beim Bau neu-
er Straßen zuschauen - das kön-
nen Besucherinnen und Besucher 
im Weilburger Modellbaupark. 
Im Jahr 2022 gab es auch eini-
ge Änderungen im Modellbau-
Team: Nach 21 Jahren im Amt 
wurde Jürgen Hess durch Hart-
mut Bördner als neuer Vorsitzen-
der abgelöst. Stellvertretender 
Vorsitzender ist Hans-Ulrich Gru-
bert, zum Schriftführer wurde 
Wolfgang Gerhardt gewählt. 
Jugendwart ist Stephan Grabs, 
Kassierer ist Reiner Schäfer und 
neuer Beisitzer ist Wolfgang 
Naake. Steffen Berger ist für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig 
und nachdem der Modellbau-
park nicht mehr nur für Modell-
fahrzeuge mit dem Maßstab 1:8, 
sondern auch für die Maßstäbe 
1:14 und 1:16 offen ist, gehören 
dem Vorstand auch Michael Pe-
ter als Modellbauleiter 1:8 und 
Heiko Anthes-Hoffmann als Mo-
dellbauleiter 1:14 an.

Der Modellbaupark ist seit dem 
19. Mai 2023 wieder geöffnet. 
Das erste Wochenende stand un-
ter dem Motto „Anfahren der 
Trucks“ inklusive einer Nacht-
fahrt am darauffolgenden Tag. 
Modellfahrzeuge aus ganz 
Deutschland waren gekommen 
und es gab Fahrzeuge des Maß-
stabes 1:8 bis 1:14 zu bestaunen. 
Besondere Attraktion ist der neu 
geschaffene Ackerbereich für 
landwirtschaftliche Fahrzeuge, 
wo das Fahren mit Traktoren und 
Anbaugeräten gezeigt und vor-

geführt wird. Auch wurde ein 
großer Funkmast auf dem Gelän-
de errichtet, der natürlich wäh-
rend der Nachtfahrt beleuchtet 
ist. Auf rund 2500 Quadratme-
tern bietet der Modellbaupark 
eine kleine Welt mit Bahnhof, 
Altstadtpassage, Kirche, Feuer-
wehrstation, Tankstelle, Tunnel, 
kleineren Seen und vieles mehr.

Weitere Öffnungszeiten sind 
Freitag, 9. Juni und Samstag, 10. 
Juni sowie Sonntag, 11. Juni. Im 
Juli hat der Modellbaupark das 
traditionelle Sommertreffen am 
Samstag, 8. Juli und Sonntag, 9. 
Juli. Auch das Wochenende vom 
5. bis 6. August sowie am 26. und 
27. August ist geöffnet. Die näch-
ste Nachtfahrt ist am 16. Septem-
ber von 13 bis 22 Uhr und auch 
am Sonntag, 17. September ist 

wieder geöffnet. Den Abschluss 
bildet das Wochenende im Okto-
ber: Am Samstag, 7. und Sonntag, 
8. Oktober ist der letzte Fahrbe-
trieb für die Saison 2023. An den 
Freitagen und Samstagen ist der 
Modellbaupark jeweils von 10 
bis 18 Uhr (bis auf die Nachtfahrt 
am 16.09.) und sonntags jeweils 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt kostet für Erwachsene 3 
Euro, für Kinder von 3 bis 14 Jah-
ren 2 Euro. Familien zahlen 10 
Euro Eintritt. 

Weitere Informationen unter 
www.funktionsmodellbauteam-
weilburg.de/

Kontakt: 
Weilburger Modellbaupark, 
Im Bangert 7, Weilburg, 
Telefon: 0171 – 2441196.
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Bergbau- und Stadtmuseum Weilburg
Weit mehr als man erwartet
Von Holger Redling

Auch wenn der Bergbau im Na-
men an erster Stelle steht, nimmt 
die Stadtgeschichte einen genau 
so großen Stellenwert ein. In der 
Ausstellungsfläche ist die Stadt-
geschichte sogar noch größer, 
sieht man von dem Bergwerk un-
ter dem Museum ab. In der kom-
pletten ersten Etage des im Jahr 
1704 fertiggestellten Kanzlei-
gebäudes ist die Geschichte der 
Stadt präsentiert. Einfach jeder 
findet in den historischen Räu-
men etwas, das ihn interessieren 
könnte. Im ersten Raum werden 
neben dem Goldenen Buch der 
Stadt Weilburg aus dem Jahr 
1906 auch die Städtepartner-
schaften gezeigt. Die Partner-
schaft mit Privas in Frankreich 
feiert übrigens in diesem Jahr ihr 
65. Jubiläum und auch die Part-
nerschaft mit Keszmarok in der 
Slowakischen Republik besteht 
jetzt seit 25 Jahren.

Wer alte Bücher mag, wird die 
historische Bibliothek lieben. 
Tausende alter Bücher aus dem 
Bestand der „höheren Land-
wirtschaftsschule“ finden sich 
in den Vitrinen und Schränken. 

Außerdem findet man auf die-
ser Etage auch noch eine alte 
Apotheke, eine Schandmaske, 
Schmetterlinge, Münzen, Urkun-
den, gusseiserne Öfen und Plat-
ten und vieles mehr. Wussten Sie, 
dass Weilburg ein Zentrum der 
Luftfahrt ist? Die erste Luftfahrt 
über deutschem Boden startete 
am 3. Oktober 1785 in Frankfurt 
und Jean Pierre Blanchard lan-
dete mit seinem Ballon in Weil-
burg. Die Fahne dieser Luftfahrt 
ist im Museum ausgestellt. Nur 
ein paar Jahrzehnte später, 1836, 
kam Charles Green auf die Idee, 
von London aus den Ärmelkanal 
bei Nacht zu überqueren. 

Er überquerte nicht nur den Ka-
nal sondern auch halb Europa 
und landete in der Nähe von 
Weilburg. Auch die beiden Fah-
nen dieser Rekordfahrt sind in 
Vitrinen zu sehen. Eine unrühm-
liche Episode der Luftfahrt war 
1910 die Strandung des Zeppelin 
Z II. Diese 136 Meter lange Luft-
schiff war auf dem Rückflug von 
Bad Homburg nach Köln in Lim-
burg gelandet. Bei einem Sturm 
riss es sich los und strandete in 
Weilburg. Wrackteile und eine 
Signalfahne sind als Erinnerung 
an dieses Ereignis ausgestellt.

Im Moment läuft noch die Son-
derausstellung „Die Lahn als 
Schifffahrtsweg“. Große Schau-
tafeln und ein Schiffsmodell zei-
gen, wie die Lahn als Wasser-
straße für den Gütertransport 
genutzt wurde.
Die Ausstellungsräume des Berg-
bau- und Stadtmuseums kann 
man ohne Führung erkunden 
und auch das Bergwerk ist für je-
dermann zugänglich. Wer möch-
te, kann sich einen Audioguide 
ausleihen. Die Hörführungen 
gibt es in Deutsch und Englisch 
und als Kinderführung mit einem 
kleinen Fragespiel. Wer mehr als 
die Hälfte der Fragen richtig be-
antwortet, bekommt am Ende 
auch einen kleinen Gewinn.

Bergbau- und Stadtmuseum,
Schlossplatz 1, 35781 Weilburg
Tel: 06471/379447
E-Mail: museum@weilburg.de 
www.museum-weilburg.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 
und an Feiertagen
April bis Oktober: 10 bis 17 Uhr - 
November bis März: 10 bis 16 Uhr 
Winterpause von Heiligabend bis 
Ende Januar, 
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Termine Juni bis August
Weilburger Schlosskonzerte
Auch in diesem Jahr erwarten uns in der Zeit vom 2. Juni bis 
zum 5. August wieder rund 50 Schlosskonzerte in den Spiel-
stätten Renaissancehof, Obere und Untere Orangerie und der 
Schlosskirche. Auch ein Konzert auf der Limburger Domplatte 
ist wieder im Programm. Große Orchester, kleine Ensembles, 
fantastische Instrumentalsolisten, feiner Chorklang, Big Band 
Sound, Jazz, Flamenco, Fado, Irish Folk, Gipsy Musik, junge 
Wilde, Kabarett und auch ein Kinderkonzert. Da dürfte wohl 
für (fast) jeden Geschmack etwas dabei sein. 

Bergbau- und Stadtmuseum
Bis 16. Juli: Ausstellung von Barbara Mechler, Gewinnerin des Weilburger Kunstpreises 2016
29. Juli bis 27. August: Ausstellung „Dreiklang“ Anne Heng (Malerei), Christine Fries (Acryl-Malerei), 
Caroline Schmid (Stein-Skulpturen)
Vernissage am Samstag, 29. Juli, 18 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 18. Juni, 10 Uhr: Kirmesgottesdienst in Odersbach (Festzelt)
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr, Schlosskirche: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr: Waldgottesdienst für Groß und Klein in Waldhausen (Grillplatz am Ende der 
Merenberger Straße). Die Kinder und Erzieherinnen der KiTa Nestwärme wirken mit, ebenso der Gospel-
chor. Anschließend Grillfest.
Samstag, 8. Juli, 10 Uhr: 150 Jahre KiTa Mittendrin. Das Fest beginnt mit einem Familiengottesdienst in 
der Schlosskirche, mitgestaltet von den Kindern und Erzieherinnen der KiTa. Anschließend KiTa-Fest in 
der Bogengasse.
Sonntag, 16. Juli, 11 Uhr: Taufgottesdienst an und in der Lahn in Kirschhofen. Tauffest am Kirschhöfer 
Kies mit der Band Spirit Level. Anschließend Grillfest am Sportplatz.
Sonntag, 20. August, 13.30 Uhr: Feldgottesdienst im Innenhof des Schlosses. Anschließend Auszug der 
Bürgergarde.
Sonntag, 27. August, 10.30 Uhr: Kirmesgottesdienst in Weilburg – Schlosskirche.
Mittwoch, 6. September: Ganztägige Busreise nach Bonn. Anmeldungen über das Gemeindebüro 
(0 64 71 / 51 60 487)

Spielmannverein für Theater, Musik, Kunst, Technik und Medien
Montag, 19. Juni, 18 Uhr, Spielmann-Kulturzentrum Weilburg, Frankfurter Straße 42, Jahreshauptver-
sammlung Spielmannverein für Theater, Musik, Kunst, Technik und Medien Weilburg an der Lahn e.V.
Mittwoch, 12. Juli, 17 Uhr, Jahreshauptversammlung Förderverein Kreiskrankenhaus Weilburg e.V., Spiel-
mann-Kulturzentrum Weilburg, Frankfurter Straße 42
Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr, Stadtführung: „Von Zapfhahn zu Zapfhahn – 450 Jahre Geschichte der Gast-
stätten und Brauereien in Weilburg“ Start Marktplatz Weilburg
Sonntag, 2. Juli, 15 Uhr, Stadtführung: „Merkwürdiges in Weilburg – nicht alltäglich oder typisch“
Sonntag, 3. September, 15 Uhr, Stadtführung: „Von Walpurga bis Heilig Kreuz – 1100 Jahre Weilburger 
Kirchenbaugeschichte“
Sonntag, 10. September, 16 Uhr, Stadtführung „Von Denkmal zu Denkmal – der besondere Stadtrund-
gang“ (die Stadtführungen werden gestaltet von Bürgermeister a.D. Hans-Peter Schick; Start: Markt-
platz Weilburg)

Weilburger Kirchweih
Freitag, 25.8., 12 Uhr bis Sonntag, 27.8., 20 Uhr
454. Traditionelle Weilburger Kirchweih mit WWW-Kindertag und verkaufsoffenem Sonntag, Innenstadt 
Weilburg. Am Sonntag ist zudem verkaufsoffen und die Wirtschafts-Werbung Weilburg veranstaltet ei-
nen Kindertag.
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Wildpark Tiergarten 
Sonntag, 4. Juni, 14 Uhr: Fütterungstour- mit dem Tierpfleger unter-
wegs. 20 verschiedene Tierarten gibt es im Wildpark Weilburg zu se-
hen. Auf einer spannenden Tour mit unseren Tierpflegern erfahren 
Sie mehr über unsere Tiere und können sie sich beim Füttern auch aus 
nächster Nähe anschauen.
Teilnahmegebühr: Wildparkeintritt

Sonntag, 18. Juni, 15 Uhr: Gehölzkundliche Wanderung mit Werner 
Wernecke von der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
Im Wildpark gibt es neben den Tieren auch eine große Vielfalt an 
Bäumen, Sträuchern und Pflanzen. Staunen Sie über die Artenvielfalt 
der Gehölze im Wildpark.
Teilnahmegebühr: Wildparkeintritt

Sonntag, 2. Juli, 14 Uhr: Fütterungstour - mit dem Tierpfleger unterwegs. Teilnahmegebühr: Wildpar-
keintritt

Sonntag, 16. Juli, 14 Uhr: Kinderfest In Zusammenarbeit mit verschiedenen Vereinen, Verbänden und 
Organisationen gibt es ein buntes Programm für unsere kleinen Besucher.
Teilnahmegebühr: Wildparkeintritt

Sonntag, 6. August, 14 Uhr: Fütterungstour - mit dem Tierpfleger unterwegs. Teilnahmegebühr: Wild-
parkeintritt

Sonntag, 3. September, 14 Uhr Fütterungstour

September 2023: Brunftzeit der Hirsche und Elche.
Mit dem Wildparkteam und der SDW-Wanderung zu Hirschen und Elchen in der Brunft, im Anschluss 
Wild-Menü in der Gaststätte „Hessenhaus“. Das genaue Datum der Veranstaltung wird Anfang Septem-
ber auf der Homepage des Tierparks bekannt gegeben.

Lindencult
Samstag, 24. Juni, 20 Uhr: Manni Kreuzer & the Overhesse
Das Manni-Fest! – Reloaded
Bestsellerautor, Kabarettist und Musiker Dietrich Faber lässt seine 
längst nicht mehr heimliche Lieblingsfigur und Paraderolle einmal 
mehr von der Leine: Manni Kreutzer schlägt wieder zu. Er ist zurück, 
obwohl er nie richtig weg war. Begleitet wird er von Tess Wiley (Ge-
sang, Gitarre, Klavier, Geige), Tim Potzas (Pedal- Steel-Guitar, Dobro, 
Gitarre) und Frank Höfliger (Bass)
Abendkasse 23EUR/ VVK 20 EUR

 
Samstag, 1. Juli, 20 Uhr: Anna Piechotta & Michael Krebs - Die größte 
Liebe aller Zeiten

Die hochbegabten, hochsensiblen und hochallwissenden 
Musiker:innen Anna Piechotta und Michael Krebs kennen sich aus. 
Alle Fragen, die zum Thema Liebe je gestellt wurden, werden die bei-
den Traumprinz:essinen an diesem Abend final und abschließend be-
antworten. Denn sie leben das, was alle wollen: Die größte Liebe aller 
Zeiten! 

Abendkasse 23EUR/ VVK 20 EUR
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Freitag, 8. September, 20 Uhr: Nak & the Reggaejam

Nak & the Reggaejam 
„Uaauuuh - I feel good“ – wenn Nak dem James-
Brown-Klassiker neues Leben einschreit, ist das Lebens-
gefühl der großen Zeit des Soul wieder da. Nak ist ein 
Sänger-Urgestein, in der Region Gießen ist er Kult. Und 
er hat eine Unterstützung, die auf Bühnen mittlerwei-
le Seltenheitswert hat. Zur extrem geradlinigen Rhyth-
musgruppe donnert ein breiter Bläsersatz und Chor-
sängerinnen erster Güte geben dem Klang den letzten 
Schliff.  
Eintritt frei! Hutspende
 

Café Kirschhofen
7. Juni, 5. Juli und 16. August, jeweils mittwochs ab 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Kirschhofen

Gaudernbacher Gartenkonzerte, Auf dem Rotlauf 3
Donnerstag, 8. Juni (Fronleichnam), 11 Uhr: Matinee-
Konzert mit dem Zupforchester des „Mandolinenclub 
Wanderlust“ Niederbrechen.
Die Mandoline ist das „Instrument des Jahres 2023“. 
Das Repertoire des Mandolinenclub reicht von Klassik 
über folkloristische Stücke bis hin zu modernen Kom-
positionen (z.B. Filmmusiken, Songs aus Musicals etc.). 
Beim Gartenkonzert werden vorwiegend klassische 
Stücke präsentiert (Schubert, Bach, Händel), aber auch 
neuere populäre Stücke.

Freitag, 16. Juni, 18 Uhr: „WegottaName“, das sind Tho-
mas Hemp (Kontrabass), Peter Fein (Gitarre) und Armin 
Mehl-Dietrich (Gitarre, Mandoline, Dobro, Banjo).
Das Trio präsentiert sein Repertoire rein akustisch 
mit harmonischen, oft dreistimmigen Chorsätzen. 
„WegottaName“ interpretieren einen musikalischen 
Querschnitt aus Folk, Oldies und Bluegrass Standards 
(z.B. Hollies, James Taylor, Mark Knopfler oder auch 
Old Crow Medicine Show) in immer neuen Arrange-
ments. Das Trio nimmt seine Zuhörer mit auf eine Rei-
se in die Vergangenheit wunderbarer akustischer Titel 
der letzten 60 Jahre und begeistert damit Alt wie Jung.

Sonntag, 23. Juli, 11 Uhr: „Jacob‘s Sisters“
Der kleine, aber feine Frauenchor unter der Leitung 
von Jacob Winter stellt gekonnt Lieder aus dem Früh-
Barock oder der Renaissancezeit modernen Pop-
Interpretationen gegenüber. Gerade diese musika-
lischen Zeitsprünge machen den besonderen Reiz des 
Ensembles aus.

Samstag, 12. August, 18 Uhr: Doppelkonzert „Light 
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and Rain“ / Ina & James

Multiinstrumentalist Jan-
Eric Schlachter alias „Light 
and Rain“ aus Gießen ver-
zaubert mit seiner klang-
vollen Stimme, akustischer 
Gitarre und Mundharmoni-
ka das Publikum. Ein Singer-/
Songwriter, dessen Musik 
die Dringlichkeit des Punk-
rock mit der Leidenschaft 
und dem Songwriting von 

Indie-Folk verbindet. Bezeichnend hierbei ist der schmale Grat zwischen klassischem, reduziertem 
und intimen Songwriting und experimentellen Ausflügen in neue Gefilde. „Light and Rain“ erschafft 
sich ein eigenes Sub-Genre, das Elemente aus verträumtem Indie-Rock mit klassischem Singer-/Song-
writer-Folk verbindet.  Dass man sich dabei auch mal an Neil Young erinnert fühlt, muss kein Zufall 
zu sein. Ina & James sind keine Unbekannten im heimischen Raum. Ina Hollrichers klangvolle Stimme 
fesselt den Zuhörer unweigerlich. Dazu begleitet sie sich selbst auf der Gitarre. Ein solides Grundge-
rüst steuert James Lindemann auf seinem Bass bei. Ihre Musik umfasst eine Mischung aus eigenen 
Singer-/Songwriter-Stücken sowie Folk, Pop und Oldies. Musik zum Chillen und Schwelgen.

Samstag, 19. August, 18 Uhr: Paul-Simpson-Project
Eine Stimme und eine Gitarre sind die wesentlichen Soundele-
mente des beeindruckenden Duos. Bernd Paul und Jennifer Simp-
son verstehen es, glanzvoll mit minimalistischer Besetzung ihre Ei-
genkompositionen und interessante Songinterpretationen aus den 
Bereichen Blues und Akustik-Folk/Rock einfühlsam und doch vol-
ler Dynamik zu präsentieren. Jennifer Simpsons einmalige Stimme 
streichelt die Zuhörer seelenvoll sanft mit leisem Lächeln, um im 
nächsten Augenblick kraftvoll und mit dynamischer Intensität den 
Songs mit ihrer eigenständigen Kunstform Ausdruck zu verleihen.

Freitag, 1. September, 18 Uhr: Fred & Val
Blues meets Folk, akustisch, elektrisch und auch mit der Slide-Gi-
tarre. Die Französin Valérie Nicolas zeichnet sich durch ihre warme 
tiefe Stimme aus und durch ihre lebendigen, nachdenklichen Er-
zählungen. Ihr Gitarrenspiel wechselt zwischen Fingerpicking und 
mitreißenden Blues-Rhythmen. Sie lebt und fühlt die Lieder mit 
ungebremster Leidenschaft. Mit treibenden Blues-Rhythmen und 
faszinierenden Soli besticht Manfred Herr aus Wetzlar durch sein 
filigranes Gitarrenspiel gepaart mit unbändiger Energie.

Freitag, 8. September, 18 Uhr: „Bluesdoor“
Feinster Blues mit dem Trio aus dem Koblenzer Raum.  Die Musik 
von „Bluesdoor“ ist frisch, authentisch und Hand Made. Das Trio 
spielt auf Veranstaltungen im Hunsrück, in Kneipen und Bars, aber 
auch gerne auf Weinfesten an der Mosel. Das Repertoire besteht 
aus Coverversionen bekannter Bluesstandards wie „Before you ac-
cuse me“, „Walking blues“, „Dust my broom“ und weitere Songs 
großer Blueslegenden, vorgetragen in einer ganz eigenen akusti-
schen Version. Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. Wir bitten 
um eine Hutspende. Bitte möglichst einen Stuhl oder Decke mit-

bringen. Anmeldungen wegen besserer Planbarkeit erwünscht unter a.mueller.60@gmx.de  oder 
auch unter 06471 / 429267. Für gekühlte Getränke ist gesorgt. Wer möchte, bitte Becher oder Gläser 
mitbringen. Gäste werden gebeten, umsichtig zu parken. Der Garten befindet sich in einem Wohn-
gebiet. Aus Rücksicht auf die Nachbarn beginnen die abendlichen Konzerte bereits um 18 Uhr. Sollte 
das Wetter einen Strich durch die Rechnung machen, wird das jeweilige Konzert in die „Scheune mit 
dem blauen Dach“ von Margit Bach in Weinbach-Elkerhausen verlegt. Anfangszeiten für die abend-
lichen Konzerte dann um 19.30 Uhr.
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V e r a n s t a l t u n g s t e r m i n e  S e n i o r e n -
gymnastikgruppen sowie Treffpunkt 

S e n i o r e n t a g e s s t ä t t e  W e i l b u r g
Montags: 
14:30 Uhr - 15:30 Uhr Waldhausen

Dienstags: 
13:00 Uhr - 17:00 Uhr Seniorentagesstätte (Lange)
15:30 Uhr - 16:30 Uhr Bernbach Turnhalle - (Schwan-Dölz)
17:30 Uhr - 18:30 Uhr Kirschhofen - (Schwan-Dölz)

Mittwochs:  
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Drommerhausen (Schwan-Dölz)

Seniorentagesstätte Schwanengasse 1, Tel. 06471-922650
Ansprechpartnerin: Jennifer Kerry, Tel. 06471-31427

RENTENVERSICHERUNG
Ansprechpartner der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte) sowie 
der Deutschen Rentenversicherung Hessen (ehemals Lan-
desversicherungsanstalt Hessen) sind die Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.
Rentenberater Udo Schwarz 
Terminvereinbarung unter der Tel. 06471 31419,
E-Mail: a.tyl@weilburg.de 

Limburg, Parkstraße 14-16 (Haus der AOK)
Telefon: 0611 1575590
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de
Wetzlar, Gloelstraße 9 
(Haus der BKK Schott-Zeiss) Telefon: 0641 97290
Email: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Wiesbaden, Faulbrunnenstraße 13 (3.OG.)
Telefon: 0611 406430
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, 
Auskunfts- und Beratungsdienst, Wilhelmstraße 11,
35781 Weilburg, Tel. 0800 3007007, Fax 06471 912192
info: www.kbs.de, Email: kassel@kbs.de

Altenberatung, VdK Kreisverband Oberlahn
Frankfurter Str. 33, Tel. 06471/7132

Allgemeinmedizin
Hausarztpraxis Weilburg-Beselich 
Petra Balzer, Petra Litzinger, Dr. Erik Rauchfuß, Dr. Peter Langer
Waldhausen, Hochstraße 4    06471 1654
Dr. Friedrich Freitag und Michael Hardt 
Weilburg, Kirchweg 12    06471 2255
Gemeinschaftspraxis Dres. Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21   06471 7033
Ralf Korschinsky 
Weilburg, Riehlstraße 2a     06471 2400
Dr. Susanne Prüßner-Feig 
Weilburg, Marktplatz 4                06471 39054

Augenärzte
Dr. Josef Jez,             06471 1511
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ramona Neutzner, Dr. Thomas Wettich       06471 30006
Am Steinbühl 4b (Ärztehaus)

Frauenärzte
Dr. Viktoria Prieb, Dr. Nikolaj Nesterov
Waldhausen, Merenberger Str. 39         06471 38111
Katrin McCarson-Rohn, Jutta Schewe-Zimmermann 
Weilburg, Vorstadt 20          06471 39349
Thomas Riepen 
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69         06471 93930

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Peter Schramm            06471 2268
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Hautarzt
Dr. Martin Eberl             06471 2039
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Internisten
Dr. Michael Fester 
Weilburg, Am Steinbühl 4b                 06471 7845
Dr. Markus Hofmann, Dr. Michael Seng 
Weilburg, Kreiskrankenhaus        06471 313281
Dr. Anette Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21           06471 7033

Neurochirurgen
Dr. Barbara Steinthal          06471 91890
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ilona Schroth      06471 6299383
Weilburg, Am Steinbühl 4  
 
Orthopäden
Dr. Uwe Brenner                06471 30968
Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b

Urologen
Drs. Marc und Kathrin Wolfram
Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b          06471 2660

Rheumatologen
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem Hainberg 21,                   06471 7033

Zahnärzte
Andrea Thiele, Wolfgang Menk 
Weilburg, Westerwaldstraße 21           06471 1800
Dres. Bettina Dannewitz und Yuri Glaas
Weilburg, Langgasse 36 - 38       06471 918830
Oliver Fiedler
Weilburg, Bismarckstr. 16      06471 3801750
Marc Nordlohne 
Weilburg, Riehlstr. 3          06471 38318
Dr. Gerhard Tippmann & Kollegen 
Weilburg, Über den Hainberg 21         06471 30555
Andreas Brückel
Medzentrum, Frankfurter Str. 69           06471 2228
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Zahnärzte für Kieferorthopädie
Dr. Maya Lohnstein
Weilburg, Adolfstraße 7A           06471 6292855

Krankentransporte
Zentrale Leitstelle des Kreises                06431 19222
Deutsches Rotes Kreuz
Weilburg, Frankfurterstraße 31                06471 92800

Kreiskrankenhaus
Weilburg, Am Steinbühl 2                  06471 3130

Radiologie
MRT Terminvereinbarung                    06471 313488
Weilburg, Am Steinbühl 2      

Dialysezentrum
Patienten Heimversorgung                 06471 379899
Weilburg, Am Steinbühl 4

Seniorenheime, Pflegedienste
Seniorentagesstätte             06471 922650 
Weilburg, Schwanengasse 1
Weilburg Stift     06471 9130
Alten- und Pflegewohnheim, Freystädter Straße 9
Altenwohnanlage, Im Lindenstrauch 3              06471 49230
Büro der Katholischen Kirche 
Haus Weiltal, Ökonomische Tagespflege 
im Haus Weiltal             06471 380410
Weinbacherstraße 2, 35796 Weinbach 
Diakoniestadion Weilburg               06471 91280
Grund – Behandlungs- und Familienpfleg, 
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung 
Helmut-Hild-Haus Konrad- Adenauer- Straße 5 
Ambulantes Pflegeteam DRK             06471 928070
Kranken – und Altenpflege, Individuelle 
Betreuung Weilburg, Frankfurterstraße 31 (im DRK) 
Geriatrische Tagesklinik            06471 3 13 430
Ärztehaus, Am Steinbühl 

Ärztliche Notdienstzentrale             06471 116117
Weilburg, Kreiskrankenhaus, Am Steinbühl 2 
Bereitschaftsdienst: Freitag 14:00 bis Montag 7:00 Uhr 
Feiertags von Vorabend 18:00 Uhr 
bis zum folgenden Werktag 7:00 Uhr 

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg – Weilburg 
Im Kreishaus, Schiede 43, 65549 Limburg 
Offene Sprechstunde Weilburg:  Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 14:00 bis 15:30 Uhr in den Räumen des Gesundheits-
amtes im Kreiskrankenhaus Weilburg, Am Steinbühl 4.
Email: pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de   
               06431 296375 
                  oder  06431 296376
Notrufe  
Polizei – Notruf (Verkehrsunfall, Überfall)                 110 
Schutzfrau vor Ort             06471 938611
Rettungsdienst, Feuerwehr, Notarzt                  112
Polizeistation Weilburg                           06471 93860
Feuerwehr, Hauptstützpunkt                     06471 7799
Gasgeruch                                 01805 3427668

Apotheken
Am Landtor
Michel Hahn, Frankfurter Straße 2                          06471 2703

Amtsapotheke zum Engel,                    
Elke Wissig, Marktplatz 13        06471 30566

Rosen-Apotheke, 
Elke Wissig, Am Steinbühl 4b, Ärztehaus             06471 2259

Lahntal-Apotheke                    
Hassan Al-Eryani, An der Backstania 1a     06471 918975

Medizinische Fußpflege
Fachfußpflege Sabrina Ebel
med. Fußpflege
Am Eisenstein 4, 35781 Weilburg                      0160 5122880

Praxis für Podologie Rabiye Akarsu
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69       0176 85134596

Sanitätshäuser
Orthopädietechnik Kern
Weilburg, Am Steinbühl 4b                          06471 429377

Sanitätshaus Bockhardt
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69         06471 379292 

Stadtverwaltung/Rathaus Weilburg        
Mauerstraße 6 – 8          06471  3140
Mo – Mi:    8:30 – 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 16:00 Uhr 
 Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Freitags:    8:30 – 12:00 Uhr

Stadtwerke Weilburg           
Lessingstraße 6          06471 93900

Tourist-Information Weilburg
Marktplatz 3           0647  31467
Mitte April bis Oktober 
Mo - Fr:    9:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Sa & So 10:00 - 14:00 Uhr
Winteröffnungszeiten:  Mo – Fr:  10:00 - 15:00 Uhr

Amtsgericht Weilburg
Mauerstraße 25                                06471 31080

PFARRÄMTER
Evangelisches Dekanat Weilburg
Gemeindebüro
Konrad-Adenauer- Str. 5, 35781 Weilburg    06471 5160487

Evangelische Regionalverwaltung Nassau Nord
Verwaltungsdienststelle Weilburg
Limburg-Weilburg 35781 Weilburg,
Konrad-Adenauer-Str. 5                       06471 93780 

Ev. Kirchengemeinden Weilburg
Gemeindebüro, Helmut- Hild-Haus,
Konrad-Adenauer-Straße 5,                  06471 5160487
Vorsitzender: Pfarrer Guido Hepke
Pfarramt 1, Pfarrer Guido Hepke                     06471 3119400
Pfarramt 2, Pfarrerin Cornelia Stock                06471 3119402
Friedrich-Ebert-Straße 62, 35781 Weilburg

Evangelische Kirchengemeinden
Kubach - Hirschhausen 
Pfarrerin Doris Volk-Brauer, Kubach, Hauptstr. 17  06471 4518



2 1

Allendorf - Hasselbach            06472 52436
Pfarrer Matthias Kolland

Schupbach - Gaudernbach
Pfarrer Kolland, 65614 Beselich - Schupbach        06484 91090
                         
Freie evangelische Gemeinde Weilburg
Pastor Hartmut Hunsmann                     06471 6290844
Gemeindehaus: 35781 Weilburg
Limburger Str. 34a, Mail: h.hunsmann@weilburg-feg.de

Katholische Pfarrerei Heilig Kreuz Oberlahn
Frankfurter Str. 8, Pfarrer Frank Fieseler          06471 49230

„Selbsthilfegruppe Knochengesundheit für Osteoporose-
Patienten e.V. Weilburg“ Termine: Wassergymnastik jede 
Woche in der Gertrudis Klinik in Biskirchen.
Montags von  10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstags von  9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr          Immer zwei Gruppen
Trockengymnastik immer donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
4 Gruppen in der Sporthalle Windhof, Johann-Ernst-Straße in 
Weilburg. Die Mitglieder treffen sich jeden zweiten Mittwoch 
im Monat in Kubach im „Kubacher Hof um 15:00 Uhr zu 
Gesprächen und Austausch. 
Anmeldungen und Information Silvia Lehn Tannenstraße 4 
35781 Weilburg/Waldhausen,           06471 39745

Deutsches Rotes Kreuz
Frankfurter Str. 31, 35781 Weilburg           06471 92800
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behindertentransport,
Seniorenbetreuung, Beratung in sozialen Angelegenheiten:
Montag bis Donnerstag 8:00 bis 15:00 Uhr, 
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr.
Öffnung der DRK-Kleiderkammer: Mittwoch 14:00 bis 16:00 Uhr 
Löhnberg, Ecke Wallstraße- Taunusstraße

Weilburger Hospizdienst
Treffen jeden zweiten Dienstag im Monat, 19:3O Uhr 
im Helmut-Hild-Haus, Konrad- Adenauer-Straße 5

VdK-Sprechstunde Weilburg:
VdK-Kreisgeschäftsstelle Weilburg, Sprechzeiten:
Montag       9:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr
Frankfurter Str. 33                        06471 7132

Kreisgesundheitsamt
Sozial-psychiatrische Beratung: Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr
Am Steinbühl 4,                      06431 296 5566

Diakonisches Werk Limburg- Weilburg
Essen auf Rädern Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg                  06471 7805

Bereitschaftsdienst der ev. Diakoniestation für ambulante 
Pflegedienste Weilburg Helmut Hild-Haus, 
Konrad-Adenauer-Straße 5                       06471 91280

Ökumenische Tagespflege 0berlahn e.V. Haus Weiltal,
Freienfels, Weinbacherstr.2                 06471 38041234

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Nebenstelle, Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche Kruppstr. 4                       O6471 3O358
Sozialwerk Altenhilfe Kreisverband Limburg-Weilburg e.V.
Rudolf-Dietz-Str. 5                         06471 912778
SoVD Verband Limburg- Weilburg

ORTSVORSTEHER DER STADT WEILBURG
Ahausen 
Anja Ludwig, Selterser Str. 16, 35781 Weilburg   0171 9704036
ludwig.anja1@gmx.de

Bermbach
Kai Schmidt, Am Schwimmbad 1, 35781 Weilburg,     06442 4883
kaischmidt08@web.de

Drommershausen
Thorsten Krämer, Talbachstr. 21, 35781 Weilburg,   06471 8363
melli.thor@gmx.de

Gaudernbach  N.N

Hasselbach
Lothar Hölzgen, Lilienstr. 15, 35781 Weilburg,         06471 5322
kornelia.hoelzgen@t-online.de

Hischhausen
Jürgen Engel, Lindenhof 3, 35781 Weilburg,       06471 981912
engel_juergen@freenet.de

Kirschhofen
Heiko Rabs, Breitheckerweg 4, 35781 Weilburg,   06471 37692
heikorabs@t-online.de           06471 701365

Kubach
Uwe Abel, Zum Vogelsang 4, 35781 Weilburg,       06471 41566
uwe.abel@t-online.de        

Odersbach
Heinz–Jürgen Deuster, Kirrberg 8, 35781 Weilburg,  06471 39635
heinz@juergendeuster.de

Waldhausen
Jonas Schmidt, Lindenstr. 41, 35781 Weilburg      06471 39502
19jonas93@googlemail.com

Weilburg
Joachim Kinedt, Beethovenstr. 2, 35781 Weilburg   06471 2872
joachim.kinedt@t-online.de            06471 30024

STÄDTISCHE KONTAKTE
Senioren und Inklusionsbeirat 
1. Vorsitzender: Thomas Schröder, Am Lindenstrauch16, 
35781 Weilburg               06471 2993

ORTSGERICHTE
Ortsgericht I - Weilburg, Ahausen, Kirschhofen  
Ortsgerichtsvorsteherin Iris Schäfer 
Goethestr. 10, 35781 Weilburg        06471-923693
stellv. Ortsgerichtvorsteher Armin Patzak, 
Schützenstraße 10, 35781 Weilburg-Ahausen
Ortsgericht II - Gaudernbach, Hasselbach Ortsgerichtsvorsteher
Karl-Heinz Hauck Zum Wasen 1735781 Weilburg-Hasselbach
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Gerold Zeiler Schöne Aussicht 4 
35781 Weilburg-Gaudernbach
Ortsgericht III - Odersbach Ortsgerichtsvorsteher 
Ortsgerichtsvorsteher Rüdiger Ebel           06471-7839
Fallerwasen 1, 35781 Weilburg-Odersbach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Thomas Kremer  06471-922926
Lahnstraße 15, 35781 Weilburg-Odersbach
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Ortsgericht IV - Waldhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Gerhardt  
Eichenstraße 3 35781 Weilburg-Waldhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Hartmut Bördner, 
Merenberger Str. 33 35781 Weilburg-Waldhausen
Ortsgericht V - Kubach 
Ortsgerichtsvorsteher Edmund Letschert, 35781 Weilburg-Kubach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Abel
Zum Vogelsang 6, 35781 Weilburg-Kubach
Ortsgericht VI - Bermbach, Drommershausen, Hirschhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Norbert Lewalter 
Unter den Zweibäumen 6, 35781 Weilburg-Hirschhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Walter Frank 
Zum Grauenstein 26, 35781 Weilburg-Bermbach

SCHIEDSGERICHT
Schiedsmann: Wolfgang Reiser, Marktplatz 9, Weilburg 
stellv. Schiedsfrau: Elvira Jastrow, Bodelschwingstr. 1, Weilburg

Impressum
Alle 3 Monate neu.
Herausgeber: Magistrat der Stadt Weilburg 
Redaktion Nr. 71:  Dr. Johannes Hanisch, Olga Grib,
Andreas Müller, Matthias Knaust, Judith Voss, 
Telefon 0 64 71 / 3 14 69, Email: j.voss@weilburg.de
Gesamtherstellung: Pötzl Offsetdruck & Medienverlag
Bahnhofstraße 28, 35583 Wetzlar-Garbenheim
Tel. 06441/9477-0, E-Mail: poetzl-Druck@t-online.de

Was noch wichtig ist

Wer sich für die Nutzung eines Tagespfl ege-
angebotes entscheidet, wird überrascht sein, 
welche umfassende fi nanzielle Unterstützung 
durch die Pfl egekassen und die Kommunen 
geboten wird. Es lohnt sich genaue individuel-
le Informationen einzuholen.

Wer das Angbot ausprobieren möchte, darf 
das an einem unentgeltlichen „Schnuppertag“ 
gerne tun. Sie sind herzlich willkommen.

Die enge räumliche und organisatorische 
Anbindung an das Altenheim bietet Ihnen 
zusätzliche Möglichkeiten Notsituationen 
aufzufangen. Die Gäste der Tagespfl ege wer-
den bei der Vergabe von Kurzzeitpfl ege- und 
vollstationären Plätzen bevorzugt behandelt. 
Dies kann z. B. bei plötzlichem Ausfall der 
Pfl egeperson nötig sein. 

St. Vinzenz Pallotti Stiftung

St. Josefshaus Refrath
Alten- und Pfl egeheim in Bergisch Gladbach

Tagespfl ege Junkersgut

Mit Kompentenz und Herz

Weitere Informationen

Wir beraten und informieren Sie gerne in
einem persönlichen Gespräch.
St. Josefshaus Refrath
Junkersgut 10 - 14
51427 Bergisch Gladbach Refrath
Telefon 02204/47 - 0
Telefax 02204/47 - 1199
empfang@stjosefshaus.org

Ansprechpartner
Frau Sabine Gieraths,
Leitung der Tagespfl ege
02204/47-1251 oder 0 22 04/47 - 0
Mail: s.gieraths@stjosefshaus.org

Unser Träger

Altenhilfe St. Marien gGmbH
Weilburger Straße 5
65549 Limburg/Lahn
www.altenhilfe-st-marien.de

„Mit Kompetenz und Herz“

Unsere modernisierte Pflegeeinrichtung 
im Luftkurort Braunfels bietet:

• Ruhige Lage
• Langzeit- und Kurzzeitpflege
• Professionelle Pflege
• Helle und freundliche Zimmer
• Abwechslungsreiche Aktivitäten
• Cafeteria
• Einkaufs- Service

Einzugsberatung:
Frau Birgit Mühl/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

FRIEDERIKE-FLIEDNER-HAUS
Alten- und Pflegeheim

Friederike-Fliedner-Str.13
35619 Braunfels
Tel: 06442-93410

leitung@fliedner-haus.de
www.altenhilfe-st-marien.de

Einzugsberatung:
Frau Birgit Schäfer/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

Am Steinbühl 4b (Im Ärztehaus) Tel.: 06471/2259

Unsere Fachabteilungen:

• Orthopädie/Unfallchirurgie 
• Innere Medizin
• Allgemein- und Viszeral  -
 chirurgie/Proktologie
• Intensivmedizin/Anästhesie 
• Geriatrie
• Geriatrische Tagesklinik 
• Radiologie mit MRT/CT/Röntgen

Wir sind zertifiziert:

• Zertifiziertes Traumazentrum 

• Qualitätssiegel Geriatrie

• Zertifiziertes 
 Endoprothetikzentrum 
 inkl. Zertifizierung im Bereich  
 Schulterendoprothetik

• Zertifiziertes Zentrum
 für Chirurgische 
 Koloproktologie

Wir stehen Wir stehen Wir stehen 
als kommunales als kommunales als kommunales 

Krankenhaus für eine Krankenhaus für eine Krankenhaus für eine 
wohnortnahewohnortnahewohnortnahe
 Versorgung in  Versorgung in  Versorgung in 

familiärerfamiliärerfamiliärer
AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre

Unsere Behandlungsqualität
ist ausgezeichnet!

Kreiskrankenhaus  Weilburg
Am Steinbühl 2 | 35781 Weilburg | Tel.: 06471 313 - 0

info@krankenhaus-weilburg.de | www.krankenhaus-weilburg.deKreiskrankenhaus Weilburg
Am Steinbühl 2 | 35781 Weilburg | Tel.: 06471 313 - 0

info@krankenhaus-weilburg.de | www.krankenhaus-weilburg.de

Seniorenzentrum Fellersborn
www.seniorenzentrum-fellersborn.de

Unsere Fachabteilungen:

• Orthopädie/Unfallchirurgie 
• Innere Medizin
• Allgemein- und Viszeral  -
 chirurgie/Proktologie
• Intensivmedizin/Anästhesie 
• Geriatrie
• Geriatrische Tagesklinik 
• Radiologie mit MRT/CT/Röntgen

Wir sind zertifiziert:

• Zertifiziertes Traumazentrum 

• Qualitätssiegel Geriatrie

• Zertifiziertes 
 Endoprothetikzentrum 
 inkl. Zertifizierung im Bereich  
 Schulterendoprothetik

• Zertifiziertes Zentrum
 für Chirurgische 
 Koloproktologie

Wir stehen Wir stehen Wir stehen 
als kommunales als kommunales als kommunales 

Krankenhaus für eine Krankenhaus für eine Krankenhaus für eine 
wohnortnahewohnortnahewohnortnahe
 Versorgung in  Versorgung in  Versorgung in 

familiärerfamiliärerfamiliärer
AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre

Unsere Behandlungsqualität
ist ausgezeichnet!

Kreiskrankenhaus  Weilburg
Am Steinbühl 2 | 35781 Weilburg | Tel.: 06471 313 - 0

info@krankenhaus-weilburg.de | www.krankenhaus-weilburg.de
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